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DIESE ENTSCHEIDUNG DES FASCHIS-
TISCHEN REGIMES, MACHTE SIE ZU 
DEPORTIERTEN; OHNE ES ZU WISSEN.

DIE REGIERUNG VON FRANCO MACHTE 
ES DEN DEUTSCHEN SEHR LEICHT. ES 
WAR EINE BILLIGE ART, SICH DER 
UNERWÜNSCHTEN REPUBLIKANISCHEN 
ELEMENTE ZU ENTLEDIGEN.

SIE MACHTEN SIE ZU STAATENLOSER, 
BILLIGER ARBEITSKRAFT – ZUM PREIS 
VON SKLAVEN – UM KRIEGSINFRASTRUK-
TUR UND WAFFEN ZU BAUEN.

SO BEGANN 
UNSERE REISE.

DER 23. APRIL 1941…

EINE LANGE, HARTE 
REISE IN DIE HÖLLE.

KAUM PLATZ, UM 
UNS ZU BEWEGEN…

…UM ZU ATMEN.

SIE VERFRACHTETEN 
UNS IN VIEHWAGONS.

LASST MICH DURCH! 
ICH MUSS DRINGEND!

ANFANGS HATTEN WIR NOCH SOVIEL 
ACHTUNG, DASS WIR ZU DEN TÜRSPALTEN 
GINGEN UM UNSER GESCHÄFT ZU 
VERRICHTEN.
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ABER NACH UND NACH…
…DIE HITZE…

…DER DURST… …DER FEHLENDE SCHLAF…

…MACHTEN DIESE REISE 
ZU EINEM ALBTRAUM.

HE, FREUND! SCHAU 
WOHIN DU ZIELST.

WAS GLAUBST DU? 
SCHAUEN WIR, OB ICH 
EINEN BOCHE ERWISCHE.
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WEGEN DER ENORMEN ERSCHÖPF- 
UNG, DIE UNS ÜBERKAM, LIESSEN 
WIR UNS GEHEN.

BITTE RÜCKT EIN BISSCHEN! 
ICH BRAUCHE LUFT!!

UND NACH ZWEI TAGEN 
QUÄLENDER FAHRT…

…BEWEGTE SICH NIEMAND 
MEHR VON SEINEM PLATZ.
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WIR VERRICHTETEN UNSERE 
NOTDURFT, WO WIR 
GERADE STANDEN.

DER GESTANK, DIE ATEMNOT, DER 
HUNGER, DIE MÜDIGKEIT, WAREN 
UNSERE REISEBEGLEITER.

NACH DREI LANGEN TAGEN, 
OHNE AUSZUSTEIGEN…

…ZUSAMMENGEPFERCHT 
WIE TIERE, OHNE ESSEN 
ODER WASSER…

…KAMEN WIR AN UNSER ZIEL.

MIT DEN FORTSCHREITEN-
DEN KILOMETERN…

…LIESSEN DIE SCHWÄCHSTEN 
UND DIE ALTEN IHR LEBEN AUF 
DER REISE.

WIR LEBTEN IN URIN 
UND EXKREMENTEN.


